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     Wichtige Adressen und Infos 

 
 

Wir sind für Sie da... 
 

Evangelisches Pfarramt 
Am Kirchplatz 1, 78132 Hornberg 

Telefon: 07833 / 388 
Telefax: 07833 / 1779 

E-Mail Pfarramt: hornberg@kbz.ekiba.de 
E-Mail Pfr. Krenz: krenzthomas@t-online.de 

Homepage: www.eki-hornberg.de 

Öffnungszeiten: 
                             Montag, Dienstag, Freitag:  9 bis 12 Uhr 
   Mittwoch: 11 bis 12 Uhr, Donnerstag: 16 bis 18 Uhr 

 

• Pfarrer Thomas Krenz Adresse siehe oben 

• Pfarrsekretärin Margit Dobler Adresse siehe oben 

• Vorsitzender des Kirchengemeinderates:  
 Reinhard Lehmann, Taubenbach 135,  07833 1346 

• Kirchendienerin Heike Aberle  07833 960576 

• Jugendreferentin Magdalena Gramer, 
 Email: Magdalena.Gramer@cvjmbaden.de 

• Vorsitzender CVJM Hornberg e.V.  
 Hermann Staiger, Maierhof 75,  07833 960232 

Wenn Sie für die Arbeit der Evangelischen Kirchengemeinde  
Hornberg spenden wollen, dann wenden Sie sich bitte an unseren  

Förderverein. 
Vermerken Sie den „Spendenzweck“ auf Ihrer Überweisung,  

damit das Geld an die „richtige“ Stelle kommt! 

Sparkasse Haslach-Zell    Konto: 122 747       BLZ 66451548 
IBAN: DE35 6645 1548 0000 1227 47 

Volksbank Hornberg        Konto: 30200802    BLZ 66492700 
IBAN: DE88 6649 2700 0030 2008 02 

Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. 
Am Jahresende erhalten Sie eine Spendenquittung 

Hier die Bankverbindungen: 
Förderverein Evangelische Kirchengemeinde e.V. 

       Informationen aus der Ev. Kirchengemeinde Hornberg 

       punkt  
                                        Juni - August 25 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
„Hoffnung für Hornberg“, unter die-
sem Motto gingen beim Hoffnungs-
lauf am 24. Mai 111 Läuferinnen 
und Läufer an den Start.  
Nach dem Aufwärmen mit dem 
wunderbaren Clown Pimmi machten 
sich Jung und Alt gemeinsam mit 
dem Schirmherr, Bürgermeister 
Marc Winzer, auf den Weg, um 
möglichst viele Spendengelder zu 
erlaufen für die Freizeitanlage Gus-
tav-Fimpel-Straße und die Arbeit des 
CVJM mit Kindern und Jugendlichen. 
Die sechs Rundenzähler/innen ka-
men ebenfalls ins Schwitzen, dass 
sie alle erlaufenen Runden korrekt 
bei den jeweiligen Startnummern 
eintragen. 
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und wir folgen ihm. Jesus, die Hoff-
nung für Hornberg, für unser Land, 
für die ganze Welt, daran glauben 
wir und das bezeugen wir. 
Manchmal ist es anstrengend, Jesus 
nachzufolgen. Deshalb machen wir 
von der geistlichen Verpflegung am 
Sonntag im Gottesdienst reichlich 
Gebrauch. 
Keiner von uns weiß, 
wie viele Runden er 
noch drehen darf. 
Aber wir wissen, 
dass Jesus uns im 
Ziel erwartet und 
mit uns ein großes 
Fest feiern wird. 
Auch Sie sind ein-
geladen mitzulaufen. 

Ihr Pfarrer Thomas Krenz 

Die Kinder liefen eine Stunde und 
die Erwachsenen bis zu drei Stunden 
auf dem wunderschönen Rundkurs 
mitten durch Hornberg entlang der 
Gutach. Die ausdauerndsten Sport-
ler schafften ca. 30 km! 
Unterwegs konnte man sich mit den 
Mitläufer/innen sehr schön unter-
halten und nach jeder Runde am 
Verpflegungsstand stärken. 
Dieser Hoffnungslauf ist für mich ein 
schönes Bild für unsere Kirchenge-
meinde. Wir sind gemeinsam als 
Christen unterwegs, um unsere 
Hoffnung in die Welt zu tragen: Weil 
Jesus auferstanden ist, hoffen wir 
auf das ewige Leben.  
Unser Schirmherr ist Jesus selbst, 
der uns beschirmt und beschützt auf 
unserem Lauf, der uns vorangeht 

           Impuls 
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      Aus dem Gemeindeleben 

Nach wie vor beschäftigt uns im KGR 
und im Y-Church-Ausschuss, wie wir 
mit den anstehenden Veränderun-
gen in der Landeskirche umgehen. 
Hierzu haben in den vergangenen 
Monaten verschiedene Sitzungen 
und Besprechungen stattgefunden. 
Mit dabei waren auch der für uns 
zuständige Dekan Rainer Becker so-
wie weitere Vertreter der Landeskir-
che und vom CVJM Landesverband. 
Wir freuen uns, dass die Beratungen 
sehr produktiv und auch vertrauens-
voll verlaufen sind.  
Aktuell sind zwei Arbeitsgruppen 
dabei, konkrete Dinge auszuarbei-
ten, die dann noch in diesem Jahr in 
einer Gemeindeversammlung näher 
vorgestellt werden. 

Am 18. Mai fand dieses Jahr die 
Konfirmation statt, die wieder mit 
einem festlichen Gottesdienst gefei-
ert wurde.  
Einen Sonntag zuvor durften die 12 
Konfis den „Konfigottesdienst“ ge-
stalten. Das Thema haben sie selbst 
ausgewählt. Es ging darum, dass 
Gott einen guten Plan für unser Le-
ben hat (Jeremia 29,11) und dass 
wir manchmal Leute brauchen, die 
uns helfen am Glauben dran zu blei-
ben. Was den Konfis bei diesem 
Thema wichtig wurde, zeigten sie 
eindrücklich in einem Anspiel, einer 
Talkrunde und in einem persönli-
chen Zeugnis. Nicht zuletzt waren 
auch die vorgetragenen Lieder ein 
starkes Zeugnis für die Glaubensin-
halte, die sie während der Konfizeit 
mitbekommen haben.  
Um die Konfirmandeneltern über 
den Ablauf der Konfirmation zu in-
formieren, fand im Vorfeld ein El-
ternabend statt. Neben den übli-
chen Informationen war auch Zeit 
für eine Andacht und das gemeinsa-
me Singen. Als Abschluss wurden 
die Eltern im Chorraum der Kirche 
für ihre Aufgabe in Familie und Er-
ziehung gesegnet. 
 

Y-Church Hornberg Konfirmation 2025 

Y-Church-Ausschuss mit Dekan Becker 
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Seniorennachmittag 

Hoffnungsfestival 

Kirchplatz und im Pfarrgarten aufge-

baut Im Anschluss wurde ab 18.30 

Uhr die Veranstaltung vom Hoff-

nungsfestival live aus Karlsruhe 

übertragen. Für die Kinder gab es 

immer eine eigene Übertragung im 

Gemeindesaal. 

Am 23. Mai startete nachmittags das 

Hoffnungsfestival auf dem Kirch-

platz. Nach der Eröffnung und Be-

grüßung gab es eine bewegende 

Talkrunde zum Thema: 

„Hoffnungsvoll durch 

Krisen kommen.“ Dabei 

wurde deutlich, dass 

der Glaube eine große 

Hilfe ist, Schweres zu 

bewältigen.  

Für die Kinder war eine 

Spielstraße auf dem 

Hoffnungsfestival 

Talkrunde zur Eröffnung 
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 Hoffnungsfestival 

Am Samstag, dem 24. Mai fand dann 

der „Hoffnungslauf“ mit 111 Läufe-

rinnen und Läufern statt. Insgesamt 

wurden 1227 Runden zu je knapp 

1000 Metern gelaufen. Der Erlös 

dieses Sponsorenlaufes 

geht zu 50% an die Ju-

gendarbeit des CVJM und 

zu 50% an das Bürgerpro-

jekt der Freizeitanlage 

Gustav-Fimpel-Straße.  

Ab 15.30 Uhr begann der 

Kinderhoffnungstag mit 

vielen tollen Spielangebo-

ten rund um den Pfarrgar-

ten. Nach der Siegereh-

rung des Laufes startete wieder die 

Übertragung aus Karlsruhe und an-

schließend Public Viewing des DFB-

Pokalfinales. Als kulinarische Beson-

derheit gab es am Samstag Fladen-

brot mit Fleisch vom Spanferkel so-

wie Kaffee und Kuchen. Wurst, Pom-

mes, Burger und Stockbrot  wurden 

an allen vier Tagen des Festivals an-

geboten.  

Am Sonntagmorgen fand ein öku-

menischer Gottesdienst zum 150-

jährigen Jubiläum des Turnvereins in 

der Sporthalle statt und sonntag-

abends sowie montagabends die 

Warm Up mit Clown Pimmi 

Stockbrot an der Feuertonne 
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Übertragung mit Feuertonne, Spiel-

straße und Kinderprogramm. Unser 

Wunsch ist nun, dass die verkündete 

Hoffnungsbot-

schaft in den 

Herzen der 

Menschen wei-

tergetragen 

wird.  

Im liebevoll 

hergerichteten 

Hoffnungspa-

villon konnte 

man sich unter 

eine Segensdu-

sche mit wun-

derbaren Ver-

heißungen Gottes stellen, Segens-

armbändchen aussuchen  oder für 

sich beten lassen.  

Bei Interesse an einem persönlichen 

Gespräch oder an einem Glaubens-

kurs darf man sich gerne an Pfarrer 

Thomas 

Krenz oder 

andere Mit-

arbeiter 

wenden. 

Wir danken 

allen 75 Hel-

ferinnen 

und Helfern, 

die dieses 

Fest zu et-

was ganz 

Besonderem 

gemacht  

             haben. 

Wilfried Schondelmaier 

Spielstraße im Pfarrgarten 

Hüpfburg des CVJM 
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       Schembachfest 

9 

   

               

Vom 30.04.-04.05.2025 fand der 39. 
Ev. Kirchentag in Hannover statt, an 
dem auch wir Bläser des Deutschen 
Evangelischen Posaunendienstes 
unseren Einsatz hatten. 
 

Mal ehrlich: Was wäre ein Gottes-
dienst bei einem Kirchentag ohne 
Bläser? - 
Doch wie eine Kirche ohne Glocken! 
 

Am Mittwoch 30.4. fand der Eröff-
nungsgottesdienst mit anschl. 
Stadtfest unter dem Namen „Orte 
der Begegnung“ statt. Hier waren 
bereits 1500 Bläser und 81.000 
Gottesdienstbesucher anwesend.  
An den folgenden Tagen waren 1500 
Veranstaltungen zu den unter-
schiedlichsten Themen geboten.  
Die Bandbreite reichte von sozialen, 
politischen und klimaorientieren 
Themen bis hin zu musikalischen 
Workshops, viele versch. Konzerte 
und -last not least- Bibelarbeiten.  

Es gab für jeden viele inte-
ressante Programmpunkte. 
Auch Politiker wie Steinmei-
er, Angela Merkel, Olaf 
Scholz, Laschet und andere 
Prominente boten Podcasts, 
Bibelarbeit und Diskussions-
runden an.  
 

Ich zog allerdings eine Bibel-
arbeit mit Kirsten Fehrs 
(Landesbischöfin von Ham-
burg) vor und nahm an mu-

sikalischen Workshops teil. Auch ließ 
ich es mir nicht nehmen, bei Konzer-
ten von Clemens Billinger und vielen 
anderen Interpreten zu lauschen.  
 

Bis zu 150.000 Besucher sind in Han-
nover gewesen und dennoch war 
über die ganzen Tage ein fröhliches, 
respektvolles, ruhiges und zuvor-
kommenden Verhalten bei allen 
Teilnehmern festzustellen. 
Das tat richtig gut!  
Das Wetter spielte auch mit.  Aller-
dings erlebten wir gegen Ende einen 
Temperatursturz von sommerlichen 
27°C  auf 7°C beim Abschlussgottes-
dienst. Das war frostig, aber es blieb 
trocken. 
Der Gottesdienst mit der Predigt von 
Hanna Reichel wurde live im ZDF 
übertragen.  
Gestärkt, hoffnungsvoll und erfüllt 
machten wir uns per DB wieder auf 
den Heimweg.  
             Gabi Kaspar 

Kirchentag in Hannover 
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 Gruppen & Kreise    

 
 

 
 
 
 
 

„Für jedes Alter“  
Nähere Informationen  
erhalten Sie bei  
Thomas Krenz   388 

Bibelstunde 
  
 - Gemeinschaft 
14 tägig-     

Donnerstags um 18:30 Uhr  
im Gemeindesaal 

Gebet am  Abend               
Freitag,  
27. Juni 
25. Juli 
22. August 
Im Gemeindesaal um 20:00 Uhr  
Ansprechpartnerin:  
Sigrid Krenz   388 

Posaunenchor  
Im Pfarrhaus jeden Montag 
Proben: 19:30 Uhr - 21:00 Uhr                                                              
Bei Interesse und Fragen:                                                    
Jürgen Braun (Obmann)                                            
eMail: juergen-braun@online.de                       

Seniorentreff   
Dienstag, 10. Juni, 15 Uhr 
Dienstag, 29. Juli, 15 Uhr 
Dienstag, 30. Sept, 15 Uhr 
Im Pfarrhaus 
Info: Sigrid Krenz,  388 

 Die Krabbel-Gruppe  
trifft sich 
immer donnerstags 
um 10 Uhr im  
Gemeindesaal  

Sing & Pray Chor 
 
 
 
 

Mittwoch, 
25. Juni 
23. Juli 
20.15 Uhr im Gemeindesaal 
 

Leitung:  
Viviana und Max Schaffner 
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CVJM-Gruppen 
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Hilfe beim Hausbau ist dringend nötig 

 

 
Am 14. März 2025 fand die Jah-
reshauptversammlung des CVJM 
Hornberg statt. Die verschiede-
nen Gruppen des CVJM präsen-
tierten ihre Arbeit und stellten 
die jeweiligen Personengruppen 
vor, die sie erreichen wollen.  
Uwe Faller vom Gemeinderat 
überbrachte die offiziellen Gruß-
worte des Bürgermeisters, der 
Verwaltung und des Gemeinde-
rats.  

Er lobte den CVJM für seine zahl-
reichen Projekte und seine aktive 
Rolle im Gemeindeleben von 
Hornberg. 
 

Der Kassenbericht bestätigte ei-
ne einwandfreie Kassenführung, 
woraufhin der Vorstand einstim-
mig entlastet wurde. Unter der 
Leitung von Uwe Faller fanden 
die Vorstandswahlen statt. 
Dorothea Lauble, die bisherige 
Schriftführerin, wurde zur stell-
vertretenden Vorsitzenden ge-
wählt. Andy Roth, der nicht mehr 
als stellvertretender Vorsitzender 
kandidierte, wurde Beisitzer. Ne-
le Wolber wurde zur neuen 
Schriftführerin gewählt, während 
Lukas Lauble erneut einstimmig 
als Kassierer bestätigt wurde. 
 

Die Versammlung endete mit ei-
nem gemeinsamen Lobpreis und 
anregenden Gesprächen, bei de-
nen die Mitglieder die Gelegen-
heit nutzten, sich auszutau-

schen. Der CVJM 
Hornberg blickt 
optimistisch in die 
Zukunft und freut 
sich auf ein weite-
res Jahr voller 
spannender Be-
gegnungen und 
Aktionen, so kam 
auch das Hoff-
nungsfestival zur 
Sprache.  

Nele Wolber 

 Jahreshauptversammlung 
des CVJM Hornberg 

Aus der Kinder– und Jugendarbeit 
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Den 1. Mai verbrachten wir bei 
wunderschönem Wetter auf dem 
Eckenbauernhof in Reichenbach.  
 
Nach einer Wanderung wurde 
gegrillt, es gab Pommes und spä-
ter Kaffee und Kuchen.  
Es war ein generationenübergrei-
fendes Fest mit einer sehr schö-
nen Atmosphäre.  
Der Hof bot viel Raum zum Spie-
len, Fahrrad und Laufrad fahren, 
in der Sonne entspannen, sich 
auszutauschen und die Gemein-
schaft zu genießen.  

Dorothea Lauble 

 

1. Mai 
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Schwarzwaldkids 

 

 

Steffi Franco Romero 
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 Kita Arche Noah 

Leuchtende Kinderaugen 
bei der Buchübergabe 
 
Die Wochen verfliegen nur so 

und somit war es dann auch 

schon wieder an der Zeit, die 

nächste Buchübergabe in der Kita 

Arche Noah zu veranstalten. Es 

bekamen alle Kinder, die fleißig 

durch die Teilnahme an den Lese-

stunden ihre Karte vollbekom-

men hatten, ihr zuvor ausgesuch-

tes Buch überreicht. Zuerst wur-

de natürlich noch eine Geschich-

te vorgelesen, welche von 18 Kin-

derohren spannend verfolgt wur-

de. Wir sind uns sicher, dass die 

Bücher mit viel Freude von den 

Jungs und Mädchen ihren Eltern, 

Geschwistern und auch Großel-

tern gezeigt wurden. 

Das Kita-Team 
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    Freud und Leid 

Die Taufe in unserer Gemeinde empfingen:   

 
 

 

 

Getraut wurden in unserer Gemeinde: 

 
 

 

Im Hören auf Gottes Wort nahmen wir Abschied von: 

 
 
 
In der Online Ausgabe des Gemeindebriefes werden 
keine persönlichen Daten veröffentlicht. 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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               KiGo, Woche der Diakonie 

 Kindergottesdienst 
Parallel zum Gottesdienst der Erwachsenen,  
findet im Gemeindesaal im Pfarrhaus am Sonntag 
um 10 Uhr ein Kindergottesdienst für Kinder im Al-
ter von 4 bis 13 Jahren statt.  
Komm vorbei, es gibt viel zu erleben… 

 

 
 

 

Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de  

„Teilen macht ganz“ – eine Erfahrung, 
die viele von uns machen können.  
Teilen schenkt eine neue Perspektive: 
Es kann Leid halbieren und Freude ver-
doppeln. Es stiftet Gemeinschaft und 
stärkt die Einzelnen.  
Gerade wenn es eng wird. Wenn je-
mand in Not ist, weil Wohnung und 
Arbeitsplatz verloren sind. Wenn exis-
tenzielle Ängste durch schwere Schick-
salsschläge ausgelöst werden und 
Krankheit oder Alter zu großer Einsam-
keit führen. In solchen Momenten ist 
es besonders wichtig, Perspektiven für 
einen Neuanfang sowie Mut und Hoff-
nung für den weiteren Weg zu gewin-
nen.  
Ihre Spende hilft, diakonische Angebo-
te in Ihrer unmittelbaren Nähe auf-

recht zu erhalten. Die Hälfte der Sammlungsgelder verbleibt in unserer Ge-
meinde (20 %) und in unserem Kirchenbezirk (30 %) zur Unterstützung des ört-
lichen Diakonischen Werks. Mit der anderen Hälfte der Spendeneinnahmen 
werden die landesweite Arbeit der Diakonie Baden und diakonische Spenden-
projekte gefördert. Hierzu gehören die Bahnhofsmissionen und Hilfen für ar-
beitslose Menschen. Jede einzelne Spende hilft.  

Sie können das beigelegte Spendentütchen im ev. Pfarramt Hornberg oder 

im Gottesdienst abgeben. 
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           Gottesdienste 

 
 

01. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst  
 

Pfr. Krenz 
Flötenensem-

ble 

 

08. Juni 
Pfingsten 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Pfr. Krenz 
 

 

09. Juni 
Pfingst-
montag 

10:30 Uhr ökum. Gottesdienst   
beim Schellenmarkt 
auf dem Fohrenbühl 

Krenz, Luy, 
Grabetz 

Posaunenchor 

 

15. Juni 
 

10:00 Uhr Gottesdienst   
 

Präd. E. Prill 
 

 

22. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst Präd. 
R. Lehmann 

 

29. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst  M. Gramer 
 

 

 

= Kindergottesdienst 

 
 
Gottesdienste im Stephanus-Haus 
Donnerstag, 16.00 Uhr 
12. Juni 
10. Juli 
14. August 

= Kirchenkaffee 
Termine werden  noch 
bekannt gegeben 
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06. Juli 10:15 Uhr Ökum. Gottesdienst 
auf dem Sandbühl-
fest 

Pfr. Krenz  
Pfr. Grabetz 

 

13. Juli 10:00 Uhr Gottesdienst  
 

Pfr. Krenz 
 

 

20. Juli 10:00 Uhr  Gottesdienst  
 

Pfr. Krenz 
 

 

27. Juli 10:00 Uhr  Gottesdienst  Pfr. Krenz  
Posaunenchor 

 

  
 

03. Aug. 10:15 Uhr Ökum. Gottesdienst 
vor der Sporthalle 
100 Jahre MTV  
Reichenbach 

Pfr. Krenz 
Grabetz 

 

10. Aug. 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Pfr. Krenz  

17. Aug. 10:00 Uhr  Gottesdienst 
 

Pfr. Krenz  

24. Aug. 10:00 Uhr  Gottesdienst Präd. E. Prill  

31. Aug. 
 

10:00 Uhr Gottesdienst Präd.   
R. Lehmann 

 

 
 
 

07. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Pfr. Krenz  

14. Sept. 
Schembach

-fest 

10:30 Uhr Fam.-Gottesdienst 
Gemeindefest Unter-
schembachhof 

Pfr. Krenz 
Posaunenchor 

 

21. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Pfr. Krenz  

28. Sept. 10:00 Uhr Gottesdienst 
 

Dekan 
O.Wehrstein 

 

 


